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PRESSEMITTEILUNG 

Diebstahl im Wald ist kein »Kavaliersdelikt« 
Landesverband registriert in letzten Monaten mehrere Fälle von Holzdiebstahl – zwei Täter wurden gefasst 
 

Kreis Lippe, 23. März 2023. Die angespannte Lage auf dem Energiemarkt und die damit verbundenen hohen Ener-

giekosten für Unternehmen wie Privathaushalte machen sich in den Wäldern des Landesverbandes Lippe 

negativ bemerkbar: Im Herbst 2022 und in den ersten Monaten 2023 hat die Forstabteilung mehrere Fälle von Holz-

diebstahl registriert. Zwei Täter konnten gestellt werden.  

„Betroffen waren das Forstrevier Sternberg, konkret mit Waldarealen in Bad Salzuflen, sowie das Forstrevier 

Extertal-Bösingfeld“, berichtet Susanne Hoffmann, stellv. Leiterin der Forstabteilung des Landesverbandes Lippe. 

Die Spannbreite reiche vom dreisten Abfahren ganzer Holzpolter bis zur unerlaubten Mitnahme von Brennholz. 

„Diebstahl im Wald lohnt nicht, denn sowohl unsere Förster vor Ort als auch die Polizei sind wachsam: In einem 

Fall hat die Polizei einen Täter auf frischer Tat beim Beladen seines Kofferraums ertappt, in einem anderen Fall 

konnte unser Förster den Täter beim Versuch, eine Kofferraumladung Brennholz zu stehlen, festhalten und die Poli-

zei hinzurufen.“ Der Landesverband bringe jeden Fall zur Anzeige: „Der Wert des gestohlenen Holzes steht dann oft 

nicht im Verhältnis zu den Folgen, mit denen die Täter aufgrund ihrer Straftat konfrontiert werden.“ 

Der Landesverband Lippe ist auch für jeden Hinweis aus der Bevölkerung zu möglichem Holzdiebstahl dankbar: 

„Dass sich einzelne Bürgerinnen und Bürger auf Kosten der Gemeinschaft bereichern, sollte nicht als ‚Kavaliersde-

likt‘ gewertet werden“, so Hoffmann. 

 

Abbildung: Geschlagenes und an den Waldweg geräumtes Holz gehört dem Waldbesitzer oder der Firma, die es vom Waldbesitzer ge-
kauft hat. Sich hier zu bedienen, ist eine Straftat. (Fotos: LVL) 

 

Hintergrundinformation: 

Die Forstabteilung des Landesverbandes Lippe bewirtschaftet rund 15.700 Hektar Wald naturnah und nachhaltig. Sie pflegt die für Lippe 
typischen Buchenwälder und wandelt Monokulturen in widerstandsfähigere Mischwälder um. Die Forstabteilung ist zudem für Erhalt und 
Pflege zahlreicher Naturschutzgebiete und Naturdenkmäler verantwortlich. Sie unterhält ein umfangreiches Wegenetz, das auch Wanderer 
und Erholungsuchende nutzen können. Das von ihr geschlagene Holz vermarktet die Forstabteilung lokal bzw. regional. Das spart lange 
Transportwege, schont die Umwelt und trägt zum Erhalt von Arbeitsplätzen in der Region bei. 
Über die Forsten hinaus zählen zu den bedeutenden Einrichtungen und Vermögenswerten des Landesverbandes Lippe: das Hermanns-
denkmal mit der Waldbühne, die Externsteine, das Lippische Landesmuseum Detmold, die Lippische Landesbibliothek Detmold, das We-
serrenaissance-Museum Schloss Brake, die Lippische Kulturagentur, die Burg Sternberg, Denkmäler, Immobilien und Domänen sowie 
rund 3.300 Hektar landwirtschaftliche Flächen. 


